


Der „Blickpunkt“, unser gemeinsamer 
Gemeindebrief von der Dreifaltigkeits-
gemeinde und Apostel-und-Markus-Ge-
meinde wird bisher ziemlich flächen-
deckend an alle Haushalte in unseren 
Stadtteilen List und Oststadt verteilt.
Viele Menschen melden uns zurück, dass 
sie ihn gern lesen und dort wesentliche In-
formationen über unsere Gemeinden und 
Veranstaltungen bekommen.
Mehr und mehr Menschen sagen uns al-
lerdings auch: „Den Blickpunkt, den lesen 
wir online.“ Und es erreichen uns auch 
solche Stimmen: „Braucht es so viel Pa-
pier, das nach ein paar Wochen wieder 
weggeschmissen wird?“
Dies nehmen wir uns sehr zu Herzen. Des-
halb wollen wir nun neue Wege gehen.
Der Blickpunkt wird unsere Gemeinde-
zeitung bleiben; und wir werden ihn auch 
weiterhin drucken lassen.
Weil die meisten Menschen ihn aber nicht 

mehr als Papierausgabe lesen, gibt es ab 
der nächsten Ausgabe nur noch eine Auf-
lage von 2.500 statt wie bisher ca. 15.000 
Stück. Diese Ausgabe ist also die letzte, 
die flächendeckend verteilt wird.
Die gedruckte Fassung liegt ab der kom-
menden Ausgabe frei zugänglich in den 
Kirchen und Gemeindehäusern aus; da-
rüber hinaus finden Sie ihn an einigen 
öffentlichen Auslegepunkten im Gemein-
degebiet.

Sie haben keine Möglichkeit, sich ein Ex-
emplar abzuholen, möchten den Blick-
punkt aber weiterhin gern auf Papier le-
sen?

Dann melden Sie sich bitte in Ihrem 
Gemeindebüro, wir sorgen für eine  
Zustellung.

Gemeindebrief auf neuen Wegen
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Fr., 29. - Sa. 30. Mai

18 - 19 Uhr, Matthiaskirche Buchholz: 
Kinderkirchennacht mit Diakon Jörs

So., 31. Mai

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Familiengottesdienst und Gemeindefest
ab 12 Uhr Kita-Basar im Gemeindehaus

Sa. & So., 20. & 21. Juni

16 Uhr, Markuskirche
Max und die Zaubertrommel, Kinder-
musical mit den Jungen MarkusChören

4. bis 7. August

16 Uhr, Markuskirche
Kinderaktionswoche siehe Seite 8

Termine für Kinder und Familien 

Angebote für 
Kinder und Familien

Du bist in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen in der List aktiv oder interessiert? 
Dann laden wir dich herzlich ein, unseren 
Newsletter zu abonnieren!
Hier bekommst du regelmäßig aktuelle 
Informationen, Termine, Aktionen und 
spannende Einblicke in die Kinder- und Ju-
gendarbeit in der List. Außerdem erfährst 
du, wo Unterstützung gebraucht wird und 
welche Projekte gerade geplant sind.
Bleib auf dem Laufenden, vernetze dich 

mit anderen Enga-
gierten und verpasse 
keine wichtigen Infos 
mehr!
Melde dich ganz ein-
fach über den QR-
Code an.

Newsletter Junge MarkusChöre 
ida.barleben@apostel-und-markus.de

 2 MarkusKinderchor I (1.+2. Klasse),  
montags 15.20 bis 16.05 Uhr

 2 MarkusKinderchor II (3.+4. Klasse) 
montags 16.20-17.20

 2 Nachwuchschor (ab 5. Klasse),  
montags 17.30 bis 18.45 Uhr

 2 MarkusSpatzen (4-6 Jahre),  
mittwochs 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusFinken (4-6 Jahre), 
mittwochs 16.30 bis 17.15 Uhr

 2 MarkusMeisen (4-6 Jahre), 
donnerstags 15.30 bis 16.15 Uhr

 2 MarkusLerchen (4-6 Jahre),                                                 
donnerstags 16.30 bis 17.45 Uhr

Dreifaltigkeit
 2 Kinderchor 

Donnerstags 16.30-17.15 Uhr 
anna.bernasconi92@gmail.com
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Was für ein Brimborium!
Brimborium ist ein Wort mit Geschichte. Es 
stammt vom lateinischen breviarium, dem Stun-
dengebetsbuch, einer geordneten Gebetsform 
von Frömmigkeit und innerer Sammlung. Später 
wurde daraus ein Spottbegriff für unnötiges Auf-
hebens, für Lärm und übertriebenes Tamtam.
So ein Spektakel planen wir tatsächlich: Kinder, 
die mit einem Rallyezettel die Kirche erkunden, 
ein Clown, der uns zum Lachen bringt, Kinder-, Ju-
gend- und Erwachsenenchöre, die fröhlich singen, 
Singer-Songwriter und funky Bands, die uns zum 
Träumen und Tanzen bringen. Dazwischen Essen, 
Trinken, Gespräche mit Menschen aus dem Stadt-
teil und Kulturschaffenden. Kirche und Kultur mit-
ten im Alltag, offen, zugänglich und lebendig.
Nach acht Jahren feiern wir wieder unser Kultur-
kirchenfest Brimborium – und nehmen das Wort 
bewusst an. Nicht als leeren Wirbel, sondern als 
Möglichkeit, Gemeinschaft zu stärken und Betei-
ligung zu eröffnen, um neue Kontaktflächen zu 
schaffen. Unsere Kulturkirche ist ein Raum, in 
dem Grenzen überschritten werden können und 
Menschen Ausdruck finden – für ihre Fragen, ihre 
Zweifel und ihre Hoffnungen. Mit diesen Zielen 
werden wir erneut als signifikante Kulturkirche 
gefördert.
So wird aus dem vermeintlichen Tamtam ein le-
bendiger Raum, in dem Kirche auch als Kultur- 
und Gemeinschaftsort sichtbar und erlebbar wird 
– mittendrin im Leben.
Ganz im Geist von Pfingsten: Menschen finden zu-
sammen, verstehen einander neu, und aus dieser 
Bewegung wächst Gemeinschaft, die sich im Alltag 
zeigt, am Tisch und im Miteinander: „Sie waren 
täglich beieinander, brachen das Brot miteinan-
der und aßen mit Freude und lauterem Herzen.“ 
(Apostelgeschichte 2,46)

Was für ein Brimborium! Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Christine Schröder

An(ge)dacht
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JUNGEMARKUSCHÖRE

20.& 21.06.26  -  16:00  Uhr

Mar %$ �r�he  Hannover

KINDERMUSICAL  VON  GERHARD  A.  ME�ER

MAX UND DIE
ZAUBERTROMMEL

E INTRITT  FRE I

Gefördert von:

Vor langer Zeit haben wir mit den Kinder- 
Kirchen- Nächten in der Dreifaltigkeitskir-
che in der Oststadt begonnen. Nun ist mal 
wieder die Matthiaskirche in Buchholz an 
der Reihe. Auch dort waren wir schon zu 
Gast.
Vom Freitag, den 29. Mai auf Samstag, 
den 30. Mai wollen wir dort übernachten, 
in der Kirche!
Dazu eingeladen sind Kinder im Alter von 
7-12 Jahren aus den Regionen Buchholz/
Roderbruch, Ricklingen/Mühlenberg und 
List/Oststadt.

Spiele, Bastelangebote und vor allem 
auch Kirchen- Erkundungsaktionen ste-
hen auf dem Programm.
Wir beginnen um 18 Uhr, und am Sams-
tag endet die Aktion um 10 Uhr nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück.
Bitte mitbringen: Schlafsack, Isomatte, 
Nacht- und Waschzeug.
Die Teilnahme kostet 8 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei 
Diakon Andreas Jörs: 0511/2346371 
oder per Mail: andreas.joers@evlka.de

Kinder-Kirchen-Nacht

Apostel-Markus
14. August, 17 Uhr

Markuskirche
mit Pastorin Schröder

Dreifaltigkeit
15. August, 11:15 Uhr
Dreifaltigkeitskirche
mit Pastor Kawalla

Max hält den Wocheneinkauf mit seiner 
Mutter für das Langweiligste der Welt – 
bis ein geheimnisvoller Trödler ihm eine 
alte Trommel schenkt. Mit einem (Trom-
mel-)Schlag verändert sich alles: Max wird 
in das magische „Reich der Töne“ gezo-
gen. Doch dort droht große Gefahr. Der 
machthungrige König Gier lässt durch drei 
schrille Hexen alle Musik stehlen und die 
Welt verstummen. 

Auch Max verliert seine Trommel – und 
damit den Zugang zu den Klängen. Nur 
ein einziger roter Ton bleibt an seiner Sei-
te. Gemeinsam wagen sie das Abenteuer, 
die gestohlene Musik zurückzuerobern. 
Ein mitreißendes Kindermusical über Mut, 
Kreativität und die Kraft der Musik – voller 
eingängiger Songs von Rock bis Swing, die 
Kinder und Erwachsene begeistern.

Kindermusical: Max und die Zaubertrommel
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Der Basar geht in die nächste Runde, die-
ses Mal mit gut erhaltenem Kinderspiel-
zeug, -büchern und -badesachen: Am 
Sonntag, den 31. Mai ist nicht nur das 
Gemeindefest in Dreifaltigkeit, sondern 
auch Basar. Der erste Stock des Gemein-
dehauses in der Friesenstraße verwandelt 
sich in ein Kaufhaus für Spielzeug, Bücher 
und - da der Sommer dann vor der Tür 
steht - Kinderbadesachen.
Erneut findet das Angebot als gut sortier-
ter Kommissionsbasar statt. Das bedeu-
tet: mehr Übersichtlichkeit für Kaufinter-
essierte.
Von 14.30 bis 17.30 Uhr warten Spiel-
zeug aller Art, Kinderbücher und Kinder-
badesachen auf ihren nächsten Einsatz. 
Für Schwangere und Omas/Opas gibt es 
einen Vorverkauf von 14 bis 14.30 Uhr. 
So kann man wunderbar alles für den 

Sommer für die Kinder kaufen, beim Ge-
meindefest mitfeiern und mit einem le-
ckeren Stück Kuchen stärken.
Veranstaltet wird der Basar vom Förder-
verein der Kita Holscherstraße. Fürs Ge-
lingen sorgt ein ehrenamtliches Team der 
Kita-Elternschaft.

Kita-Basar - Kinderspielzeug und mehr

Viele schöne oder nützliche Dinge sind 
der Dreifaltigkeitsgemeinde in der letzten 
Zeit geschenkt worden.
Im Rahmen der Hofflohmärkte Oststadt/
List am 22. August veranstaltet die Ge-
meinde deshalb auf der Wiese an der Kir-
che von 10 -16 Uhr einen Flohmarkt. 
Vielleicht haben auch Sie noch einiges, 
das nicht mehr gebraucht wird, aber zum 
Wegwerfen zu schade ist und haben Spaß 
an einem Flohmarkt? Dann reservieren 
Sie sich bis zum 14. August einen Platz für 
Ihren eigenen Tisch auf der Wiese an der 
Holscherstraße.
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindebüro der Dreifaltigkeitskirche.

Hofflohmarkt an der Dreifaltigkeitskirche  
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Am 5. September findet rund um und in 
der Matthäuskirche ein ganztägiger KIDS 
& TEENS DAY statt! Freut euch auf ein ab-
wechslungsreiches Programm, leckeres 
Essen und viele weitere spannende High-
lights. 
Der Tag bietet jede Menge Möglichkeiten 
zum Mitmachen, Ausprobieren und Spaß 
haben – für Kinder und Teens ist garan-
tiert etwas dabei! In den letzten Jahren 
konntet ihr euch zum Beispiel bei Stra-
ßenfußball auspowern, auf Rollschuhen 
durchstarten, beim Karaoke in der Kirche 
euer Talent zeigen oder euch beim Klet-

tern ausprobieren. Auch in diesem Jahr 
planen wir wieder viele kreative und acti-
onreiche Angebote und lassen uns einiges 
für euch einfallen!

Du hast eine Idee, was auf keinen Fall feh-
len darf? Oder möchtest selbst mithelfen? 
Dann melde dich gerne per E-Mail bei Tes-
sa Groß – wir freuen uns über jede Unter-
stützung und neue Ideen!
Komm vorbei und erlebe einen unver-
gesslichen Tag voller Spaß, Gemeinschaft 
und guter Stimmung!
Wir freuen uns auf dich!

KIDS & TEENS DAY 
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Du hast Lust, nach deiner Konfir-
mation weiter mit am Start zu sein? 
Dann bist du herzlich zu unserem Start Up 
Kurs eingeladen!

Warum „Start-Up“? Weil es hier um deinen 
Start nach der Konfirmation geht – deinen 
Einstieg in die Evangelische Jugend Han-
nover! Du bekommst einen Einblick, wo 
und wie du dich in deiner Gemeinde en-
gagieren kannst, und lernst dabei andere 
Jugendliche aus Hannover kennen.
Freu dich auf eine inspirierende Zeit mit 
guter Musik, leckerem Essen und einer 
starken Gemeinschaft!

Alle Infos zu den Gruppentref-
fen bekommst du ganz einfach 

über unsere WhatsApp-Gruppe. 
Schreibe dafür Tessa Groß eine Mail und 
dann bekommst du die Zugangsdaten.
Ich freue mich auf dich!

Einladung zum Start-Up Kurs

Angebote 
für Jugendliche

Gemeinsame KonfiZeit von
Apostel-Markus und 
Dreifaltigkeit

KU Termine
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 2 Fair-Trade Arbeitskreis  
Tim Seehusen,  
timseehusen@gmx.de 

 2 Urban Gardening  
über das Gemeindebüro  
Dreifaltigkeit

 2 Lektorenkreis Dreifaltigkeit  
Frau Jürgens, Tel. 348 20 93

 2 Theatergruppe Dreifaltigkeit  
Mo 14-tägig, Stefanie Fleck  
stefaniefleck@yahoo.de 

 2 Team „Offene Kirche“ Dreifaltigkeit  
Frau Prätsch, Tel. 31 12 73

 2 Strickgruppe  
Do ab 18.30 Uhr, Frau Oellrich Tel. 
0175 4976471, GH Holscherstr. 17

 2 Narcotics Anonymus (NA)  
Mo 19 Uhr, Holscherstr. 17

 2 Angehörige von Alkoholikern (AL-
ANON) Mi 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit, Holscherstr. 17

Am Sonntag, 27. September, 18 Uhr wird 
in der Apostelkirche das „Gloria“ von An-
tonio Vivaldi erklingen.
Die Konzerte des Apostelchors sind in den 
letzten Jahren geprägt von einem genera-
tionsübergreifenden Miteinander junger 
Solisten, einem jungen Orchester und 
dem vorwiegend aus Senioren bestehen-
den Chor. Mit jungen Chorleitern erleben 
die Sängerinnen und Sänger bereits in 
den Proben ein rücksichtsvolles und trotz-
dem zielorientiertes Miteinander.

Ab Mittwoch, dem 5. August 2026, 11 Uhr 
sind alle Menschen mit Notenkenntnissen 
und einer chorfähigen Stimme herzlich 
willkommen, sich diesem spannenden 
Chorprojekt anzuschließen.

Wöchentliche Proben, ein Probenwo-
chenende am Freitag, dem 4. Septem-
ber, 18 bis 21 Uhr und Samstag, dem 5. 
September, 10 bis 18 Uhr werden uns für 
das Konzert fit machen. Geprobt wird im 
Gemeindesaal in der Gretchenstr. 55 oder 
im Kirchenraum der Apostelkirche. Nähe-
res findet man auf der Internetseite der 
Gemeinde apostel-und-markus.de und 
auf den ausliegenden Flyern. Interessen-
ten melden sich bitte beim Chorbeirat 
des Chores: Mail: apostelchor.hannover@
web.de oder Mobil: 01523 171 9496. Bitte 
geben Sie an, ob Sie Noten benötigen. Die-
se werden bei Bedarf für 9,50 € ausgege-
ben und sind im Carus-Verlag erschienen. 
Außerdem möchten wir gerne wissen, in 
welcher Stimmlage Sie singen.

Der Apostelchor lädt zum Mitsingen ein!

13Erwachsene  

Angebote
für Erwachsene

 2 Seniorentreff 
(Frau Wehke) Mi 14.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 Gedächtnistraining  
(Angela Engelke-v. Bruch) 
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstraße

 2 Geburtstagsfrühstück  
auf persönliche Brief-Einladung 
Gemeindehaus Gretchenstraße 
Gemeindehaus Friesenstr. 27A

 2 Besuchsdienste Apostel-Markus 
Gemeindehaus Gretchenstraße:  
Bezirk 1 Mi 15 Uhr nach Absprache;  
Bezirk 2 (Frau Dittmer) letzter Mi im 
Monat, 18 Uhr

 2 Sprachcafé Flüchtlingsnetzwerk 
Mo 14-16 Uhr, Marianne Dovbush 
Gemeindehaus  Gretchenstraße.

 2 Café-Zeit in Dreifaltigkeit 
Mi 14.30 Uhr, Gemeindehaus  
Dreifaltigkeit, Friesenstr. 27a
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 2 Apostelchor (Aaron Leps) 
Mi 11–12.30 Uhr,  
Gemeindehaus Gretchenstr. 55

 2 Trinity Gospel Chor (F. Mansilla Fuen-
tealba) 
Di 19.30 Uhr, mansillafuentealba@
gmail.com  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 Camerata Trinitatis 
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader) 
Anmeldung 388 73 16 oder  
joachim.schrader@gmx.de 

 2 Singkreis (M. Andersohn) 
Sa 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

 2 MarkusChor (M. Dietterle) 
Di 19.45 - 21.45 Uhr, Markuskirche

 2 Poporchester (J. Begemann, H. Walter) 
Do vierzehn tägig, 18 Uhr, 
Ort nach Absprache

 2 Posaunenchor Dreifaltigkeit (C. Nimz)  
christophernimz@web.de 
Do 17.30 Uhr, Gemeindehaus Dreifal-
tigkeit

 2 Taizé-Musikkreis (S. Bleimund)  
Kontakt: sbleimund@icloud.com, 
Dreifaltigkeitskirche

 2 Jugendband Dreifaltigkeit (J. Schaer)  
Fr vierzehntägig 17 Uhr, Holscherstr.  
juliane.schaer@googlemail.com 

Musik machen

Wir laden in den Sommerferien 
zu einer Lektürereihe zur aktuel-
len Friedensdenkschrift der EKD ein. 
 An drei Abenden lesen und diskutieren 
wir die drei Kapitel gemeinsam: am 23. 
Juli („Der gerechte Friede“), am 30. Juli 
(„Aktuelle Herausforderungen“) und am 
6. August („Friedensethische Fragen“). 
 Die Denkschrift hat viele Reaktionen 
ausgelöst – einige sind irritiert über 
die Abkehr vom klassischen Pazifis-
mus, andere sehen darin eine notwen-
dige Antwort auf die aktuelle politi-
sche Lage. Diese Spannungen greifen 
wir auf und bringen sie ins Gespräch. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in der Gretchenstraße. 

Voraussetzung ist, dass das jeweilige Ka-
pitel vorher zu Hause gelesen wird. Die 
Denkschrift steht als PDF auf der Home-
page der EKD zur Verfügung oder wird auf 
Wunsch per E-Mail von Pastorin Schröder 
zugesandt. Die Abende  können auch ein-
zeln besucht werden. Wir freuen uns auf 
eine offene, sachliche und engagierte Dis-
kussion.
Im November findet die nächste ökume-
nische FriedensDekade 2026 unter dem 
Motto „couragiert widerständig“ statt. 
Wer Interesse an der Vorbereitung und 
Durchführung hat, ist herzlich zu einem 
ersten Treffen am 2. Juli um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus in der Gretchenstraße 
eingeladen.

Lektüre-Abende und FriedensDekade 2026
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Wir laden Sie ein, mit uns einen blühen-
den Nachmittag in Bad Nenndorf zu ge-
nießen. Die Fahrt erfolgt mit einem kom-
fortablen Reisebus.
Wir genießen zunächst Kaffee und Kuchen 
im Café im Schafstall/ Bantorf. Danach 
fahren wir weiter nach Bad Nenndorf. Das 
Gelände der Landesgartenschau können 
alle nach persönlichem Interesse und kör-
perlichen Möglichkeiten selbst erkunden. 
Zum Abschluss feiern wir gemeinsam 
eine stimmungsvolle Andacht im Grünen, 
bevor es mit dem Bus wieder zurück nach 
Hannover geht.

Donnerstag, 6. August 2026
13 Uhr Abfahrt Apostelkirche
13.15 Uhr Abfahrt Dreifaltigkeitskirche
Rückkehr gegen 19 Uhr

Die Preisgestaltung wird dieses Jahr ge-
staffelt angeboten, der Eintritt von 20 € 
auf das Gelände der Landesgartenschau 
ist inbegriffen:
Sponsoring-Preis: 56 € - Mit diesem Preis 
unterstützen Sie Menschen, die den vol-
len Beitrag nicht zahlen können.
Normal-Preis: 50 €  - dieser Preis deckt die 
Selbstkosten.
Förder-Preis: 45 € - Diesen Preis bieten 
wir allen an, die finanziell enge Grenzen 
haben.
Der letzte Anmeldetag ist der 20. Juli. 
Wenn sich bis zu diesem Stichtag zu we-
nige Teilnehmende anmelden, muss die 
Fahrt abgesagt werden. Bitte melden Sie 
sich in den Gemeindebüros an und zahlen 
den Beitrag in bar vor Ort.

Es freuen sich auf Sie Pastor Axel Kawalla 
und Diakonin Inga Teuber

Wenn die Blume lockt
Gemeindefahrt von Apostel-Markus und Dreifaltigkeit 
 zur Landesgartenschau nach Bad Nenndorf
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4. Juni,17.30 Uhr: Bläserkreis Hannover, 
Leitung Aaron Leps
2. Juli,17.30 Uhr: Julie Jia. Die Konzertpi-
anistin wurde ausgebildet an der Musik-
hochschule Hannover vom renommierten 
Professor Arie Vardi bis zum Konzertexa-
men Soloklasse. Sie hat inzwischen viele 
Preise und Auszeichnungen bekommen. 
Entdecken Sie mit ihr die Leidenschaft 
und Hingabe, die Julie in jedes ihrer Stü-
cke legt!
3. September, 17.30 Uhr: „KLANGSTRUK-
TUREN“ - Robert Kusiolek - Akkordeon, 
Elena Chekanova - Live Elektronik, Klavier, 
Anton Sjarov, - Violine, Klangobjekte

Musik zur Marktzeit in 
der Apostelkirche

Di, 19. Mai
 
19.00 Uhr, Gemeindehaus Gretchen-
straße:
Christlich-islamische Koranlektüre mit 
Frau Mohagheghi , islamische Theolo-
gin und K. Wernecke
 
Mi, 20. Mai
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 275 Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: H.-M. Heinemann
 
Fr, 22. Mai
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Feierabendspiel Dreifaltigkeit F3F mit 
T. Meyer-Fredrichs (Bariton / Posaune) 
Maurice Steffens (Orgel), siehe Seite 
18
 
18 Uhr, Marktkirche (!):
Gottesdienst zum CSD siehe Seite 19, 
mit Pastorin Schröder und Team
 
18.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Unsere Gemeinden beteiligen sich auch 
2026 wieder sichtbar am Christopher 
Street Day in Hannover. Gemeinsam 
mit vielen Partner*innen aus Kirche und 
Stadtgesellschaft bereiten wir ein beson-
deres Wochenende vor, das für Vielfalt, 
Menschenwürde und gelebten Glauben 
steht. Das diesjährige Motto lautet: „Wir 
schreiben Zukunft: Gleichberechtigt. 
Selbstbestimmt. Queer.“
Herzliche Einladung zum erstmalig statt-
findenden festlichen queersensiblen Vor-
abendgottesdienst am Freitag, 22. Mai 
2026, um 18 Uhr in der Marktkirche Han-
nover. Unter dem Leitgedanken „Kirche 
besteht auch aus queeren Menschen – 
und Kirche steht an der Seite von queeren 
Menschen“ wollen wir ein klares Zeichen 
setzen: für Offenheit, Respekt und eine 
Kirche, die Vielfalt als Gottesgeschenk 
versteht. Der Gottesdienst wird durch 
uns und einem gemeindeübergreifenden 
Team gestaltet mit Landeskirchenmusik-

direktor Benjamin Dippel und Landesbi-
schof Ralf Meister. Anschließend gibt es 
einen Sektempfang.
Für alle, die Lust haben, am Samstag mit 
uns an der CSD-Demonstration mitzuge-
hen, Flagge zu zeigen und Kirche sichtbar 
bunt zu machen, gibt es um 12 Uhr auf 
dem Opernplatz bei der Bauwagenkirche 
einen gemeinsamen Treffpunkt.

Wir freuen uns auf ein fröhliches und glau-
bensvolles CSD-Wochenende mit Euch!

Christopher-Street-Day-Demo an Pfingsten
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Sa, 23. Mai
 
12 Uhr, Opernplatz:
CSD-Demonstration siehe Seite 19
 
So, 24. Mai: Pfingstsonntag
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Superintendentin R. und 
Superintendent C. Brouwer
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Taizé Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastor Kawalla, Taizé-Musikkreis 
(Leitung S. Bleimund), siehe Seite 24
 
Mo, 25. Mai: Pfingstmontag
 
11 Uhr, Apostelkirche:
Jazz-Gottesdienst Pastorin Schröder 
mit dem Jazz-Duo Zia, anschl. Hot-
Dog-Essen, siehe Seite 17
 
Mi, 27. Mai
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 276 Orgel: J. Engel
 
Fr, 29. Mai
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
18 Uhr, Matthiaskirche Buchholz:
Kinder-Kirchen-Nacht mit Diakon Jörs, 
siehe Seite 7
 
So, 31. Mai: Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Orgelmesse mit Kantor 
Dietterle, siehe Seite 20
 

Wir freuen uns, dass es auch im weiteren 
Verlauf des Sommersemesters an der 
Musikhochschule Orgelkonzerte mit Stu-
dierenden der Abteilung Kirchenmusik 
- genannt Feierabendspiele Dreifaltigkeit 
F3F - in der Dreifaltigkeitskirche gibt. 

Am 22. Mai um 17 Uhr hören Sie Tobias 
Meyer-Frerichs (Bariton /Posaune) und 
Maurice Stevens (Orgel).

Am 12. Juni, ebenfalls um 17 Uhr wird die 
Orgel mit dem Cello kombiniert. Es spie-
len Anvar Nasriddinov-Bizon (Violoncello) 
und Dina Islamova (Orgel).

Der Eintritt ist wie immer frei. Spenden für 
den Erhalt der Orgel werden am Ausgang 
gesammelt.

Hinweis: In der Kirche ist es im Mai nach 
dem langen Winter noch kühl. Decken für 
etwas Wärme liegen jedoch aus.

Orgel Feierabendspiel
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11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Familiengottesdienst mit Pastor Ka-
walla, Kinderchor (Leitung A. Bernas-
coni), Posaunenchor (Leitung C. Nimz), 
R. Schöneich (Orgel)
 
12 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Gemeindefest „Wasser fürs Leben“, 
Siehe Seite 22
 
12 Uhr, Gemeindeh. Dreifaltigkeit:
Kita-Basar Kommissionsbasar für 
Kinderkleidung und Spielsachen, siehe 
Seite 9
 
18 Uhr, Markuskirche:
Konzert mit dem ukrainischen Chor 
Mrija
 
Mi, 03. Juni
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 277 Orgel: K. Schöne-
weiss, Texte: M. Kählke
 
Do, 04. Juni
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit mit dem Bläser-
kreis Hannover, Leitung A. Leps
 
Fr, 05. Juni
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 07. Juni: 1. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastorin Schröder mit 
dem Apostelchor
 
12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Pastorin Schröder

Am Sonntag, 31. Mai, um 10.30 Uhr gibt es 
einen besonderen musikalischen Gottes-
dienst in der Markuskirche. 
Wir werden eine sogenannte Orgel-Messe 
feiern, bei der die liturgischen Elemente 
(Kyrie, Gloria, usw.) bewusst und allein 
durch die Wirkung der Musik - durch pas-
sende Orgelwerke von Bach, Reger u.a. - 
zum Klingen kommen. 
Der Klang unserer neuen Orgel und der 
Gemeindegesang entfalten dabei mit ver-
trauten Chorälen und musikalischen For-
men ihre eigene Sprache des Glaubens. 
So entsteht ein Raum, in dem biblische 
Texte und deren Auslegung nicht gespro-
chen, sondern allein durch Musik erfah-
ren werden.

Kantor Martin Dietterle

Orgel-Messe
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18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pas-
tor i.R. Krause, Yo Hirano (Orgel)
 
Mi, 10. Juni
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 278 Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: Pastorin Schröder

Do, 11. Juni
 
18.30 Uhr, Gemeindehaus Gretchen-
str.:
Feministisch-theologischer Gespräch-
sabend siehe Seite 26
 
Fr, 12. Juni
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino Konzert mit Frühstudieren-
den musikalisch Hochbegabter (IFF) 
der Musikhochschule Hannover, siehe 
Seite 40
 
17 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Feierabendspiel Dreifaltigkeit F3F mit 
D. Islamova (Orgel), A. Nasriddinov-Bi-
zon (Cello), siehe Seite 18
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
19:30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Texte und Töne mit Diakon Jörs, Ca-
merata Trinitatis (Leitung J. Schrader), 
Siehe Seite 20
 
So, 14. Juni: 2. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-feiern mit Verabschiedung von 
V. Tegtmeier, Pastorin Schröder, V. 
Tegtmeier, anschl. Kirchencafé

GEMEINDEFEST 

IN DREIFALTIGKEIT
Sonntag 31. MAI 2026 

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderchor 

danach: Essen und Trinken
Spiele, Begegnung und Musik

Attraktionen für Groß und Klein
Murmi-Land, Spielzeug-Basar, 

Kleidertausch
und vieles mehr 

Wasser fürs Leben
Am 12. Juni findet um 19.30 Uhr ein Abend 
mit Texten und Tönen statt: Am besten 
mit Ihren und Euren „Lieblingstexten“!

Texte, die ihr oder Sie für mit-teilens-wert 
haltet bzw. halten. Gedichte, Briefe, Song-
texte, Berichte, Ausschnitte aus Romanen, 
Erzählungen, Märchen – alles darf vor-
kommen, nur möglichst nicht länger als 5 
Minuten Vorlesezeit in Anspruch nehmen.
Ein paar Anmeldungen sind bereits vor-
handen, es dürfen aber gerne noch wel-
che dazu kommen. 
(Bitte senden an: andreas.joers@evlka.de) 
Und natürlich darf man auch einfach zum 
Zuhören vorbeikommen!

Töne wird’s geben von der CAMERATA 
TRINITATIS.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 
und inspirierenden Abend!

Texte und Töne
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GEMEINDEFEST 

IN DREIFALTIGKEIT
Sonntag 31. MAI 2026 

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderchor 

danach: Essen und Trinken
Spiele, Begegnung und Musik

Attraktionen für Groß und Klein
Murmi-Land, Spielzeug-Basar, 

Kleidertausch
und vieles mehr 

Wasser fürs Leben



 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Taufe mit Pastor 
Kawalla, Trinity Combo
 
Mi, 17. Juni
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 279 Orgel: F. Bernas-
coni
 
Fr, 19. Juni
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Gitarrenkonzert Joachim Schrader 
siehe Seite 24

Sa, 20. Juni
 
16 Uhr, Markuskirche:
Musical Junge MarkusChöre Max und 
die Zaubertrommel
 
So, 21. Juni: 3. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl Pastor 
Feisthauer
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Lektorengottesdienst von und mit 
dem Lektorenkreis der Gemeinde, J. 
Schrader (Gitarre), Yo Hirano (Orgel), 
siehe Seite 27
 
16 Uhr, Markuskirche:
Musical Junge MarkusChöre Max und 
die Zaubertrommel, siehe Seite 6/7
 

Am Freitag, den 19. Juni um 20 Uhr findet 
in der Dreifaltigkeitskirche ein Gitarren-
konzert mit Joachim Schrader statt. 
Bekannt ist er als Leiter der Camerata Tri-
nitatis und als Musiker in Gottesdiensten. 
Heute stellt er seine drei schönsten Gitar-
ren vor und erzählt sowohl die Herkunft 
der Gitarren, als auch natürlich Wissens-
wertes über die verschiedenen Kompo-
nisten und Werke. 
Es erklingen Werke von Albéniz, Ponce, 
Moreno-Torroba und einiges von Joachim 
Schrader selbst.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Gitarren Konzert
mit Joachim Schrader  
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Di, 23. Juni
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Christlich-islamische Koranlektüre mit 
Frau Mohagheghi , islamische Theolo-
gin und K. Wernecke
 
Mi, 24. Juni: Johannistag
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 280 Orgel: M. Heß-
brüggen
 
Fr, 26. Juni
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
19.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Konzert des Posaunenchors Leitung: 
C. Nimz, siehe Seite 26
 
So, 28. Juni: 4. So n. Trinitatis
 
11 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst zum Brimborium Pasto-
rin Schröder, Pastor Feisthauer
 
12 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Brimborium Kultur- und Gemeinde-
fest, siehe Seite 28
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
AbendMahlZeit mit Pastor Kawalla
 
Mi, 01. Juli
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 281 Orgel: M. Dietter-
le, Texte: P. Tschimpke

Josef. Oder: Darf ich so sein, wie ich bin?
Ein Mann im Prinzessinnenkleid. Ein 
Träumer unter Mackerbrüdern. Einer, 
der nicht passt – und gerade deshalb Ge-
schichte schreibt.
Die Josefsfigur aus dem ersten Buch Mose 
ist eine der faszinierendsten der ganzen 
Bibel. Und eine der unbequemsten. Denn 
wenn man genau hinschaut, steckt in 
ihr mehr, als erwartet: Fragen nach Ge-
schlecht, Anderssein, Ausgrenzung und 
dem, was Eltern ihren Kindern schenken 
– oder nehmen.
Pastorin Christine Schröder lädt am Don-
nerstag, den 11. Juni um 19 Uhr zu einem 
feministisch-theologischen Gespräch-
sabend ein, bei dem wir gemeinsam aus-
gewählte Passagen aus Genesis 37 und 39 
lesen und fragen: Was steht da eigentlich? 
Wer war dieser Josef? Und was könnte die 
Josefsgeschichte mit uns zu tun haben?
Keine Vorkenntnisse nötig. Neugier reicht. 
Zielgruppe: m/w/d.
Ort: Gemeindehaus, Gretchenstraße 
55.

Feministisch-theologi-
scher Gesprächsabend
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Es ist wieder so weit! Nachdem die Mar-
kuskirche erneut für vier Jahre als „signi-
fikante Kulturkirche“ durch die Landeskir-
che ausgezeichnet worden ist, möchten 
wir wieder ein Kulturkirchenfest „BRIM-
BORIUM“ feiern! 
Auf dem Vorplatz der Kirche wird es wie-
der ein buntes Programm geben, mit viel 
Musik, Essen und Trinken. Das Kulturkir-
chenfest wird auch diesmal mit einem 
Festgottesdienst um 11.00 Uhr in der 
Kirche beginnen.  Im Anschluss um 12 
Uhr werden wir in einer Vernissage die 
diesjährige Sommerausstellung „Miracles 
have details“ vom Karlsruher Künstler Ben 
Öztat eröffnen.
Ab 13 Uhr findet vor und in der Kirche ein 
buntes Programm statt. Unterschiedliche 
Acts wechseln sich auf der Außenbühne 
und in der Kirche ab.

Das Programm
 1 11.00 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
 1 12.00 Uhr Vernissage „Miracles have 

Details“ Ben Öztat, Markuskirche
 1 ab 13.00 Uhr gibt es folgendes zu ent-

decken: Kinderrallye, Actionbound für 
Jugendliche, Stand der Kita Markus, 
Zirkuskiste, Clown Fidolo, Fotoaktion 
mit dem Cameo Kollektiv...

 1 13.00 Uhr JungeMarkusChöre, Bühne
 1 13.30 Uhr PopOrchester, Bühne
 1 14.00 Uhr Orgelführung, Orgelempo-

re
 1 14.30 Uhr Mini-Orgelkonzert, Markus-

kirche
 1 15.00 Uhr Greta Gröning & Yuma Gao, 

Bühne
 1 15.30 Uhr Orgelführung für Kinder, 

Orgelempore
 1 15.30 Uhr Die Halbverminderten, 

Bühne

 1 16.30 Uhr Voice'n Performance, Chor 
der Ricarda Huch Schule, Markuskir-
che

 1 17.00 Uhr Stompany, Kirchvorplatz
 1 17.30 Uhr Tanzperformance, Markus-

kirche
 1 18.00 Uhr Brazzo Brazzone, Unique 

Italo-World-Groove Brass Band, 
Bühne

 1 20.00 Uhr YORK & Band, Soul Jazz 
Experience, Bühne

Kulinarisch gibt es Folgendes zu entde-
cken: Grillstand, Getränkebar, Kuchen 
und Fingerfoodbuffet, Peruanisches Fin-
gerfood (Evas kitchen), Eisstand (nicezeit)

Unser Fest braucht Deine Unterstüt-
zung!
Zum dritten Mal verwandeln wir die 
Markuskirche und den Kirchplatz in eine 
bunte Bühne für Kultur, Musik und Be-
gegnung. Der Grill glüht, das Buffet lockt 
und kühle Getränke stehen bereit – jetzt 
fehlt nur noch dein Einsatz, damit unser 
Fest lebendig wird. Wir suchen tatkräftige 
Unterstützung:
Auf- und/oder Abbau, am Grill, bei der 
Getränkebar, am Kuchen- und Fingerfoo-
dbuffet, kulinarische Spenden wie Kuchen 
(bitte ohne Sahne, es könnte heiß werden) 
oder Fingerfood.
Egal ob zwei Stunden am Grill oder ein 
Blech Pizzaschnecken – jeder Beitrag zählt 
und macht das Brimborium möglich. Du 
hast Zeit und Lust? Dann melde dich ein-
fach im Gemeindebüro oder komm zu un-
serem Vorbereitungstreffen am 8. Juni um 
18 Uhr in die Markuskirche. 
Gemeinsam feiern wir ein unvergessli-
ches Brimborium! Für das Catering-Team 
Anette Merz und Julia Ohnesorge

Kulturkirchenfest BRIMBORIUM
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So, 12. Juli: 6. So n. Trinitatis
 
11 Uhr, Lister Matthäuskirche:
SOMMERKIRCHE Pastorin  Burfien, 
anschl. Essen, siehe Seite 38
 
Fr, 17. Juli
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 19. Juli: 7. So n. Trinitatis
 
11 Uhr, Friedenskirche:
SOMMERKIRCHE Pastorin  Lambrecht, 
V.  Arnd, anschl. Essen, siehe Seite 38
 
Do, 23. Juli
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Lektüre-Abend zur Friedensdenk-
schrift mit Pastorin Schröder, siehe 
Seie 15
 
Fr, 24. Juli
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 26. Juli: 8. So n. Trinitatis
 
11 Uhr, Markuskirche:
SOMMERKIRCHE Pastorin Schröder, 
anschl. Essen, siehe Seite 38
 
Do, 30. Juli
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Lektüre-Abend zur Friedensdenk-
schrift mit Pastorin Schröder, siehe 
Seie 15Öffnungszeiten: Di-So 9.30 – 18.00 Uhr

(Während Veranstaltungen in der Kirche geschlossen)
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Do, 02. Juli
 
15.30 Uhr, Gemeindehaus Gretchen-
str.:
Vorbereitungstreffen FriedensDekade 
2026 mit Pastorin Schröder und Team
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit mit Julie Jia, Pia-
nistin, siehe Seite 16
 
Fr, 03. Juli
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
Sa, 04. Juli
 
19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Konzert mit dem Blockflötenensemble 
Seraphim Consort, Leitung E. Schwan-
da; siehe Seite 38
 
So, 05. Juli: 5. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Prädikant Wernecke, 
siehe Seite 44
 
12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Pastorin Schröder
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pas-
torin Ahlers, C. Kappe (Orgel)
 
Fr, 10. Juli
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino Sommerpause siehe Seite 40
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

Öffnungszeiten: Di-So 9.30 – 18.00 Uhr
(Während Veranstaltungen in der Kirche geschlossen)
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Der Sommer naht und wir freuen uns auf 
eine besondere Reihe von Gottesdiens-
ten: Die Sommerkirche!
In unserem Gestaltungsraum sind wir 
zusammen vier Gemeinden: Apos-
tel-und-Markus-Gemeinde, Lister Kir-
chengemeinde, Friedensgemeinde und 
Dreifaltigkeitsgemeinde. In den Som-
merferien wollen wir gemeinsam Gottes-
dienst feiern und uns dabei gegenseitig in 
unseren Kirchen besuchen.
Alle Gottesdienste stehen unter dem The-
ma: Von großen und kleinen Aufbrüchen. 
Manche von uns brechen zu Ferienorten 
auf, andere bleiben zuhause und erleben 
einiges in Hannover; manche wünschen 
sich einen Aufbruch im Leben oder einen 
Aufbruch in der Kirche.
Unsere Gemeinden machen sich auf den 
Weg und brechen auf: Mich beflügelt es 
und es macht mir Spaß, wenn ich in an-
deren Stadtteilen Menschen erlebe, die 
glauben und sich in der Kirche engagie-
ren. Diese kirchliche Nachbarschaft, mit 
der wir zusammenarbeiten, heißt „Gestal-

tungsraum“. Und in diesem Raum feiern 
wir die Gottesdienste der Sommerkirche 
2026.
Sie beginnen jeweils um 11.00 Uhr und im 
Anschluss gibt es immer etwas zu essen 
und zu trinken; so können wir uns ken-
nenlernen und austauschen.
 

 1 12. Juli, 11 Uhr: Matthäuskirche, 
Wöhlerstr. 13, Pastorin Nathalie Burfi-
en und Team

 1 19. Juli, 11 Uhr:  Friedenskirche, 
Schackstr. 4, Pastorin Sabine Lam-
brecht und V. Moritz  Arndt und Team

 1 26. Juli, 11 Uhr: Markuskirche, Os-
kar-Winter-Str. 7, Pastorin Christine 
Schröder und Team

 1 2. August, 11 Uhr: Dreifaltigkeits-
kirche, Bödekerstr. 23, Pastor Axel 
Kawalla und Team

 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind; und 
wir freuen uns noch mehr, wenn Sie es 
weitersagen und sich verabreden: Lasst 
uns aufbrechen zur Sommerkirche!

Sommerkirche 2026
Von großen und kleinen Aufbrüchen  
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11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Pastor Schreeb, S. 
Henning (Gesang), Yo Hirano (Orgel)
 
12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Pastorin Schröder
 
Mi, 12. August
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 282 Orgel: Kantor 
Dietterle
 
Fr, 14. August
 
16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino Geschichte der Kirchenmu-
sik mit Musikbeispielen von Andreas 
Schmidt siehe Seite 40
 
17 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst zur Einschulung Pastorin 
Schröder
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
Sa, 15. August
 
11.15 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Einschulungsgottesdienst mit Pastor 
Kawalla, Yo Hirano (Musik)
 
So, 16. August: 11. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Musik Pastor Feisthauer im Rahmen 
des Markus.Musik.Sommers  mit dem 
VOKTETT Hannover
 

















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Fr, 31. Juli
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
So, 02. August: 9. So n. Trinitatis
 
11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
SOMMERKIRCHE mit Pastor Kawalla 
und Team, Yo Hirano (Orgel, Klavier), 
anschl. Essen, siehe Seite 38
 
Do, 06. August
 
13 Uhr, Apostelkirche und Dreifaltig-
keitskirche:
Gemeindefahrt zur Landesgarten-
schau mit Pastor Kawalla und Diako-
nin Teuber, siehe Seite 14
 
19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Lektüre-Abend zur Friedensdenk-
schrift mit Pastorin Schröder, siehe 
Seite 15
 
Fr, 07. August
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet
 
18.30 Uhr, Gemeindehaus Gretchen-
str.:
Table-Quiz: Gretchenfrage mit Diako-
nin Groß und Diakonin Teuber, siehe 
Seite 12
 
So, 09. August: 10. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Apostelkirche:
Gottesdienst Anders-feiern Pastorin 
Schröder, ansch. Kirchencafé

















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17.-23. AUGUST 2026

• la festa musicale 

• musica assoluta 

• VOKTETT HANNOVER

T I C K E T S �

MIT:

www.markus-musik-sommer.de

DRAUSSEN
& DRINKS: 

Kurzkonzerte
Sponsoren:Förderer:

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pastor Kawalla, Junger Chor Hanno-
ver (Leitung St. Henning), Yo Hirano 
(Orgel)
 
Mo, 17. August
 
21 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Abendliches 
Kurzkonzert
 
Di, 18. August
 
21 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Abendliches 
Kurzkonzert

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Abendgebet
 
Mi, 19. August
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 283
 
21 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Abendliches 
Kurzkonzert
 
Do, 20. August
 
21 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Abendliches 
Kurzkonzert
 
Fr, 21. August
 
11 Uhr, Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Zauber.Fiedel - 
Schulkonzert
 
18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Abendgebet

17.-23. AUGUST 2026

• la festa musicale 

• musica assoluta 

• VOKTETT HANNOVER

T I C K E T S �

MIT:

www.markus-musik-sommer.de

DRAUSSEN
& DRINKS: 

Kurzkonzerte
Sponsoren:Förderer:

Der Markus.Musik.Sommer lädt vom 17. 
bis 23. August 2026 in die Markuskirche 
Hannover ein. Die drei Ensembles la fes-
ta musicale, musica assoluta und das 
Voktett Hannover bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Kurzkonzer-
ten, Kinder- und Abendkonzerten. Bei 
Getränken und Gesprächen mit den Mit-
wirkenden können die Gäste die wun-
derbaren Sommerkonzerte in und vor 
der Markuskirche gemeinsam ausklin-
gen lassen. 
 
Informationen zu den Konzerten und 
Tickets gibt es auf www.markus-mu-
sik-sommer.de. Die Termine finden Sie 
in der Terminleiste (ab 17.8.). Kurzkon-
zerte können ohne Ticket besucht wer-
den; es gilt das Solidarprinzip „Pay What 
You Can“.
Zu „draußen & drinks“ laden die abendli-
chen Kurzkonzerte vor der Markuskirche 
von Montag bis Donnerstag um je 21 
Uhr. la festa musicale am Montag, der 
MarkusChor in Begleitung von la festa 
musicale am Dienstag, musica assoluta 
am Mittwoch und das Voktett Hanno-
ver am Donnerstag stimmen in sommer-
licher Atmosphäre auf das bevorstehen-
de Konzertwochenende ein.

Der Markus.Musik.Sommer ist eine Ko-
operation mit der Markus Kultur Kirche. 
Gefördert werden die Konzerte von der 
Landeshauptstadt Hannover, dem Nie-
dersächsischen Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur, der Niedersächsi-
schen Sparkassenstiftung und Sparkasse 
Hannover, der NDR Musikförderung so-
wie der Calenberg-Grubenhagenschen 
Landschaft.

Markus.Musik.Sommer
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Fr, 28. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Abendgebet
 
So, 30. August: 13. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Superintendent Brouwer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Taizé Gottesdienst mit Abendmahl
 
Mi, 02. September
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 285

18 Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit
Stiftungsfest siehe Seite ???
 
Do, 03. September
 
17.30 Uhr, Apostelkirche:
Musik zur Marktzeit „KLANGSTRUKTU-
REN“ R. Kusiolek /Akkordeon, 
E. Chekanova /Live Elektronik/Klavier, 
A. Sjarov/Violine/Klangobjekte

Fr, 4. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Abendgebet
 
So, 06. Sept.: 14. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst mit Musik Pastor Feist-
hauer
 
12 Uhr, Markuskirche:
Taufgottesdienst Pastor Feisthauer

Können Blockflöten wie Glocken klingen?
Ja - im Konzert des Seraphim-Consorts 
unter der Leitung von Elisabeth Schwan-
da. Am Samstag, den 4. Juli um 19 Uhr in 
der Dreifaltigkeitskirche Hannover.
Seit 15 Jahren gibt es das Seraphim-Con-
sort und dies ist bereits das dritte Konzert 
in der Dreifaltigkeitskirche. „Das Geläut 
zu Speyer“, eine Komposition von Lud-
wig Senfl, gab dem Konzert den Titel. Es 
wird zu Beginn erklingen und das Konzert 
quasi einläuten. Blockflöten in sieben 
verschiedene Größen (vom Sopranino 
bis zum Subbass) werden zu hören sein, 
4- bis 8-stimmig, in einem farbenreichen 
Programm mit Musik von der Renaissan-
ce bis hin zu schottischer Folklore.
Elisabeth Schwanda, die Leiterin des Con-
sorts, ist eine angesehene, vielseitige

Künstlerin und Dozentin und in weiten 
Kreisen bekannt und beliebt. Ihre Mode-
rationen sind unterhaltsam und sehr ge-
schätzt. Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert!
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men.

Das Geläut zu Speyer - ein Blockflötenkonzert

Ein Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskir-
che im Angesicht von Entscheidungen am 
6.9. um 18 Uhr.
„Bewahrung der Schöpfung“ - seit ca. 
50 Jahren predigen es die Kirchen welt-
weit.  Dabei klingt das Wort selbst schon 
ein bisschen lieblich und kirchlich. Da-
bei geht es heute sehr handfest um Kli-
ma-Erhitzung, Starkwetter-Ereignisse, 
Rohstoff-Knappheit und Arten-Sterben. 

Diese Entwicklun-
gen haben auch 
mit meinem Kon-
sum zu tun. Als 
Christ möchte ich 
mich von anderen 
Christ*innen und 

von Gott in meiner Verantwortung anfra-
gen lassen. Und diese Anfrage kann dann 
auch mal mit der Idee von Verzicht zu tun 
haben. Doch allein schon der Gedanke 
daran, jemand könnte auf irgendetwas 
verzichten müssen, provoziert allergische 
Reaktionen: die Freiheit könnte einge-
schränkt werden.
Wir laden ein zu einem Gottesdienst am 
6. September um 18 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche. Wir wollen Gott bitten und 
klagen, eigene Fragen stellen und unse-
re Möglichkeiten zu handeln in den Blick 
nehmen.

Pastor Harald Gerke und Marianne Mikkel-
sen (Grandparents for Future), Pastor Axel 

Kawalla

Schöpfungsgottesdienst
Haben wir die Wahl? Die Schöpfung bewahren  
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19.30 Uhr, Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Zauber.Tänze 
-Märchenhafte und nächtliche Klang-
welten mit musica assoluta
 
21 Uhr, Vorplatz Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Gemeinsames 
Abendsingen
 
Sa, 22. August
 
10 Uhr, Kirchgarten Dreifaltigkeit:
Hofflohmarkt siehe Seite 9
 
11 Uhr, Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Zauber.Fiedel - 
Familienkonzert
 
19.30 Uhr, Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Wahnsinns.
Musik - Barockmusik mit la festa 
musicale
 
So, 23. August: 12. So n. Trinitatis
 
10.30 Uhr, Markuskirche:
Gottesdienst Pastorin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Gottesdienst mit Pastorin Ahlers, Trini-
ty Combo, Yo Hirano (Orgel)
 
19.30 Uhr, Markuskirche:
Markus.Musik.Sommer Traum.Klänge 
- A-capella-Programm mit dem Voktett 
Hannover
 
Mi, 26. August
 
18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 284 Orgel: Kantor 
Dietterle

Können Blockflöten wie Glocken klingen?
Ja - im Konzert des Seraphim-Consorts 
unter der Leitung von Elisabeth Schwan-
da. Am Samstag, den 4. Juli um 19 Uhr in 
der Dreifaltigkeitskirche Hannover.
Seit 15 Jahren gibt es das Seraphim-Con-
sort und dies ist bereits das dritte Konzert 
in der Dreifaltigkeitskirche. „Das Geläut 
zu Speyer“, eine Komposition von Lud-
wig Senfl, gab dem Konzert den Titel. Es 
wird zu Beginn erklingen und das Konzert 
quasi einläuten. Blockflöten in sieben 
verschiedene Größen (vom Sopranino 
bis zum Subbass) werden zu hören sein, 
4- bis 8-stimmig, in einem farbenreichen 
Programm mit Musik von der Renaissan-
ce bis hin zu schottischer Folklore.
Elisabeth Schwanda, die Leiterin des Con-
sorts, ist eine angesehene, vielseitige

Künstlerin und Dozentin und in weiten 
Kreisen bekannt und beliebt. Ihre Mode-
rationen sind unterhaltsam und sehr ge-
schätzt. Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert!
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men.

Das Geläut zu Speyer - ein Blockflötenkonzert

Ein Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskir-
che im Angesicht von Entscheidungen am 
6.9. um 18 Uhr.
„Bewahrung der Schöpfung“ - seit ca. 
50 Jahren predigen es die Kirchen welt-
weit.  Dabei klingt das Wort selbst schon 
ein bisschen lieblich und kirchlich. Da-
bei geht es heute sehr handfest um Kli-
ma-Erhitzung, Starkwetter-Ereignisse, 
Rohstoff-Knappheit und Arten-Sterben. 

Diese Entwicklun-
gen haben auch 
mit meinem Kon-
sum zu tun. Als 
Christ möchte ich 
mich von anderen 
Christ*innen und 

von Gott in meiner Verantwortung anfra-
gen lassen. Und diese Anfrage kann dann 
auch mal mit der Idee von Verzicht zu tun 
haben. Doch allein schon der Gedanke 
daran, jemand könnte auf irgendetwas 
verzichten müssen, provoziert allergische 
Reaktionen: die Freiheit könnte einge-
schränkt werden.
Wir laden ein zu einem Gottesdienst am 
6. September um 18 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche. Wir wollen Gott bitten und 
klagen, eigene Fragen stellen und unse-
re Möglichkeiten zu handeln in den Blick 
nehmen.

Pastor Harald Gerke und Marianne Mikkel-
sen (Grandparents for Future), Pastor Axel 

Kawalla

Schöpfungsgottesdienst
Haben wir die Wahl? Die Schöpfung bewahren  
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Aus den Gemeinden

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Qualifizierter 
Bestatter

Von Erdbestattung bis zur Beisetzung  

im Friedwald – wir beraten Sie zu allen 

klassischen und neuen Bestattungsarten.

Seit sechs Generationen  

sind wir vertrauensvoller Partner.

41Aus den Gemeinden

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:
Schöpfungsgottesdienst mit Pastor 
Kawalla, Pastor Gehrke, M. Mikkelsen 
(Grandparents for Future), V. Weber 
(Flöte), Yo Hirano (Orgel)

Fr, 4. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Abendgebet

Mi, 09. September

18.30 Uhr, Markuskirche:
orgel:impuls Nr. 286

Fr, 11. September

16 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstr.:
Apoccino

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Abendgebet

So, 13. September 

10.30 Uhr, Apostelkirche:
Anders-Feiern-Gottesdienst Pastor 
Tiggemann, anschl. Kirchencafé

11 Uhr Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst mit Pastor im Ruhestand 
Kemper

 2 12. Juni 
Konzert mit Frühstudierenden 
musikalisch Hochbegabter (IFF) der 
Musikhochschule Hannover. Die 
13- bis 16-jährigen studieren nach
bestandener Aufnahmeprüfung 3
Jahre schulbegleitend „Frühstudium
Musik“ an der HMTMH. In der Vor-
klasse (VIFF) werden schon besonders 
musikalisch begabte Kinder ab neun
Jahren gefördert. Die Möglichkeit,
öffentlich zu konzertieren, ist für die
Frühstudierenden eine wertvolle
Gelegenheit, wichtige professionelle
Bühnenerfahrung zu sammeln und
dem Publikum die Musik als wichtigen 
Teil ihres Lebens näher zu bringen.
Das IFF wurde 2000 gegründet und
wird seit 2013 von Prof. Martin Brauß, 
Professor für Oper/Dirigieren, als
Direktor des Instituts geleitet.

 2 10. Juli 
Sommerpause

 2 14. August 
Vortrag über die Geschichte der  
Kirchenmusik mit Musikbeispielen 
von Andreas Schmidt
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Mehr als 80 Ehrenamtliche aus unseren 
beiden Kirchengemeinden haben sich be-
reits im ersten Quartal dieses Jahres zum 
Thema „Sexualisierte Gewalt verhindern“ 
schulen lassen.
Hintergrund dieser Schulungen sind die 
weiter konkretisierten Vorgaben der Lan-
deskirche Hannovers zur Prävention sexu-
alisierter Gewalt. Künftig ist vorgesehen, 
dass alle ehrenamtlich engagierten Men-
schen eine entsprechende Schulung be-
suchen. Darüber hinaus sind diejenigen, 
die mit sogenannten Schutzbefohlenen 
arbeiten – also mit Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen in einem besonderen 
Betreuungs- oder Vertrauensverhältnis – 
verpflichtet, ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis vorzulegen. Das gilt 
auch für Ehrenamtliche in leitenden Funk-
tionen.
Solche Maßnahmen können Fragen auf-
werfen und bei manchen auch ein Gefühl 
von Unsicherheit auslösen. Umso wichti-
ger ist eine klare Einordnung: 
Diese Regelungen stellen niemanden 
unter Generalverdacht, sondern sind 
Ausdruck einer bewussten und verant-
wortungsvollen Haltung. Es geht darum, 
Kirche als einen Ort zu gestalten, an dem 
aufmerksam hingeschaut und hingehört 
wird, an dem Grenzverletzungen ernst ge-
nommen werden und an dem Menschen 
wissen, wie sie in schwierigen Situationen 
angemessen reagieren können.
Die Schulungen, die von Cornelya Zem-
ke, der Gleichstellungsbeauftragten des 
Kirchenkreises, durchgeführt wurden, 
vermitteln grundlegendes Wissen über 
Formen sexualisierter Gewalt und stär-
ken zugleich die Handlungssicherheit im 
Umgang mit entsprechenden Situatio-
nen. Im Mittelpunkt steht die praktische 

Handlungsfähigkeit: Sprachfähigkeit ent-
wickeln, Unsicherheiten abbauen – denn 
genau diese Unsicherheiten führen im 
Ernstfall oft dazu, dass nicht gehandelt 
wird.
Prävention setzt genau an diesem Punkt 
an: Sie stärkt Menschen darin, sensibel 
wahrzunehmen, Verantwortung zu über-
nehmen und im Bedarfsfall handlungs-
fähig zu sein. Gleichzeitig senden solche 
Maßnahmen ein klares Signal nach innen 
und außen: In unseren Gemeinden wird 
genau hingeschaut. Diese Klarheit wirkt 
auch abschreckend gegenüber potenziel-
len Täter*innen und trägt so aktiv zum 
Schutz der uns anvertrauten Menschen 
bei.
Im Laufe des Jahres werden weitere 
Schulungen angeboten. Gleichzeitig gilt: 
Wer Gesprächsbedarf hat, Fragen klären 
möchte oder Unsicherheiten verspürt, 
kann sich jederzeit vertrauensvoll an die 
Hauptamtlichen wenden.

Hinschauen. Wissen. Handeln

Schulungen: Sexualisierte Gewalt verhindern







Sind Sie persönlich betroff en oder stehen Sie mit betroff enen Personen in Kontakt? 
Wünschen Sie dazu ein vertrauliches Gespräch oder nähere Informationen? 

Haben Sie Beobachtungen gemacht oder erinnern Sie sich plötzlich an Dinge, 
die Sie in einem geschützten Raum teilen möchten? 














Möglichkeiten vor Ort:
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Gemeindebriefe erzählen viel davon, wie 
eine Gemeinde „tickt“. Ganz vordergrün-
dig findet man dort natürlich die Zeiten 
der Gottesdienste und Einladungen zu 
Konzerten, Gruppen und Kreisen. Schon 
das vermittelt ein gutes Bild davon, was 
los ist. Aber auch zwischen den Zeilen 
lässt sich viel finden: Wie schauen die 
Autoren auf die Kirche und auf die Men-
schen im Viertel? Wie reden sie über den 
Glauben und was scheint der Gemeinde 
besonders wichtig zu sein?
Drei Gemeindebriefe erscheinen regel-
mäßig in den vier Gemeinden unseres 
Gestaltungsraums: 

 1 Der „Blickpunkt“ wird alle drei Monate 
zusammen von der Dreifaltigkeits-
gemeinde und der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde veröffentlicht.

 1 Fünfmal im Jahr melden sich die „Kon-
takte“ der Friedenskirche zu Wort.

 1 Und alle zwei Monate veröffentlicht 
die Lister Kirchengemeinde das Maga-
zin „Lister Kirchen“. 

Alle Veröffentlichungen können auch 
online gelesen werden — eine weitere 
tolle Möglichkeit, die „Nachbarn“ des Ge-
staltungsraums besser kennenzulernen. 
Schauen Sie doch mal rein und entde-
cken Sie die Nachbarschaft!

 1 www.apos-
tel-und-markus.de/ge-
meindebrief 
 

 1 www.dreifaltigkeits-
kirche.de/gemeindebrief 

 

 1 www.friedenskir-
che-hannover.de/ge-
meindebrief 
 

 1 www.lister-kirchen.
de/gemeindebrief

Gemeindebriefe unserer Nachbargemeinden
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Moin :),
ich bin Sophie Paulig, 23 Jahre jung, und 
werde ab Oktober als Diakonin im Aner-
kennungsjahr mit einer halben Stelle in 
der Lister und der Apostel-und-Markus 
Gemeinde unterwegs sein! Die sozialar-
beiterische Hälfte meiner Stelle werde ich 
im Hospiz Barsinghausen absolvieren. 
In meiner Freizeit bin ich sehr gerne in 
der Natur unterwegs und verbringe mei-
ne Zeit mit guten Freund*innen. Außer-
dem begeistere ich mich für Musik sowie 
Fotografie und bin immer für eine Tasse 
Kaffee zu haben. Ich freue mich auf die 
Begegnungen und Erfahrungen, die mich 
im kommenden Jahr bei und mit Ihnen/
Euch erwarten!

Bis dahin, Ihre/Eure Sophie Paulig

Willkommen Sophie

Wir sitzen zur Kaffeezeit am Esstisch. Ich 
frage: „Was würde euch dazu bewegen, 
für die Kirchenheizung zu spenden?“ 
Die spontane Antwort lautet: „Wenn ich 
Ostern nicht mehr in der Kirche frieren 
muss.“ 
Noch ist das so: Kälte, Frösteln und mög-
lichst eine Decke für die Beine. Aber das 
ändert sich! Bald beginnen die Baumaß-
nahmen für die neue Heizungsanlage in 
der Dreifaltigkeitskirche. Im Sommer wird 
sie fertiggestellt, um im Winter durch ihre 
Wärmeerzeugung wieder Gemeinschaft 
zu stiften.

Viele waren großzügig und haben gespen-
det. Ein Stück Weg fehlt uns noch zu un-
serem Finanzierungsziel. Jede Gabe zählt 
und bildet einen Wärmefunken. Funken, 
die überspringen, die Herzenshaltung 
und Wärme für Herz und Raum im Winter 
bedeuten.    

Spendenkonto: 
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE 51 5206 0410 
7001 0512 02
Verwendungszweck:
512-63-Dre i fa l t igke i t 
Spende Kirchenheizung

Spenden sind Wärmefunken
Herzenshaltung und Gemeinschaft
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Ich erinnere mich an kleine Wassertropfen 
auf der Haut, an Kerzenschein in dunkler 
Nacht, an einen Fernseher, der in Dauer-
schleife läuft und an LICHT vor der Mar-
kuskirche. Ich erinnere mich an Gesprä-
che über einen verletzlichen Jesus, über 
Frieden und über Musik aus Hannover. 
Regenbogenfarben, Segen und Sonnen-

schein, der durch Baumwipfel bricht. Ich 
erinnere mich an einen Engel mit neuem 
Job, an Orgelklänge und Chorgesang, an 
Gebet und Stille. An Lachen, an Staunen 
und an Tränen, die über die Wange kul-
lern. An so vielfältige und besondere Le-
bensgeschichten, die jetzt auch zu meiner 
Geschichte gehören. Ich erinnere mich an 
das Vertrauen darauf, dass Gott in all dem 
die letzten zwei Jahre ganz nah war.
Nun endet mein Vikariat in Apos-
tel-und-Markus. Am 14. Juni werde ich 
in einem Gottesdienst in der Apostel-
kirche verabschiedet. Ab Juli werde ich 
Pastor in der Südstadt-Gemeinde. Ich 
freue mich, so viele Erinnerungen mit Ih-
nen und Euch von der Lister Meile an den 
Maschsee mitnehmen zu können. Vielen 
vielen Dank für all das!

Vikar Jan-Philip Tegtmeier

Tschüß Jan-Philip

Ein Prädikant – was ist das überhaupt? 
Die Landeskirche Hannover bildet im Auf-
trag von Gemeinden Ehrenamtliche aus, 
die dann Gottesdienste mit Predigt und 
Abendmahl halten dürfen. Seit Sommer 
gibt es einen speziellen Kurs für Religions-
lehrkräfte, an dem ich, Karsten Wernecke 
(54), teilnehmen darf. Schon als Jugendli-
cher war Pastor ein mögliches Berufsziel 
für mich; die Motivation für mein Lehr-
amtsstudium der Theologie und Chemie 
blieb dabei dieselbe: Ich will etwas von 
dem weitergeben, was mich trägt. Ich bin 
leidenschaftlich gerne Lehrer – aber jetzt 
bekomme ich den besonderen Auftrag, 
in unserer Gemeinde die Hoffnungsbot-
schaft Gottes sonntags zu feiern.
Es ist ein Geschenk, im Gottesdienst mit 
Ihnen inne zu halten, auf Gottes Verspre-

chen zu hören und gemeinsam nach Ant-
worten für unser Leben zu fragen. Darauf 
freue ich mich sehr! 
 Ihr Karsten Wernecke

Hallo Karsten
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Ja, schon, Taizé, gesprochen etwa „Täseh“ 
aber was ist das?
Es ist keine indische Meditationstechnik 
und auch kein französischer Weichkäse.
Was ist es dann?
Das Wort taucht bei uns auf, weil wir Got-
tesdienste feiern, die wir „Taizé-Gottes-
dienste“ nennen.
Zuerst ist Taizé ein Dorf in Frankreich. 
Dort gründete ein reformierter Pastor, 
Roger Schutz, nach dem zweiten Welt-
krieg eine ökumenische Gemeinschaft 
von Männern. Es ging und geht dieser 
Gemeinschaft um Versöhnung. Dies soll 
ganz praktisch erlebt werden. Deshalb 
verfolgt die Gemeinschaft die Idee: Wenn 
sich Menschen aus verschiedenen Län-
dern, Traditionen und Konfessionen be-
gegnen, zusammen arbeiten und spre-
chen, singen und beten, geschieht bereits 
Versöhnung.
Jeweils für eine Woche kann man dort 
am Leben der Jugendtreffen teilnehmen. 
100e oder auch 1000e kommen zusam-
men, sprechen über Bibeltexte, machen 
Küchendienste und kommen mit schlich-
ten Mahlzeiten aus. Vor allem aber: Sie 
singen, beten und schweigen in den täg-
lichen drei Gebetszeiten. Viele gewöhnen 
sich schnell an diesen Rhythmus und ler-
nen die Gesänge.
 
Die Gesänge aus Taizé sind das, was die 
Menschen in ihre Heimatgemeinden zu-
rückbringen: Leichte Melodien, ein- bis 
vierstimmig, mit ein bis zwei Zeilen, die 
nicht drei bis fünf mal, sondern drei bis 
fünf Minuten lang wiederholt werden. 

Viele machen dabei die Erfahrung, dass 
es sich anfühlt wie ein singendes Gebet. 
Dies muss aber keiner allein bewältigen, 
sondern man wird getragen von vielen, 
die auch singend beten oder vielleicht ge-
rade mal schweigen.
In der Dreifaltigkeitskirche gibt es schon 
viele Jahre „Taizé-Gottesdienste“. Ein In-
strumental-Kreis, geleitet von Sylvia Blei-
mund, unterstützt und verschönert den 
Gesang der Gemeinde. Es kommt nicht so 
sehr auf eine gute Predigt an, sondern auf 
die Anregung zu eigenen Gedanken.
Ist Taizé wohl etwas für Sie? Tut diese Art 
Gottesdienst Ihnen gut?
Probieren Sie es aus!

Wir laden herzlich ein zu Taizé-Gottes-
diensten in der Dreifaltigkeitskirche am 
Pfingstsonntag, 24. Mai um 11 Uhr und 
am 30. August um 18 Uhr.

Taizé? - Ja, Taizé!
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Der Anlass dafür, dieses Gerät zu instal-
lieren, war der Herzanfall in einem Weih-
nachtsgottesdienst vor zwei Jahren. Es 
waren Ärztinnen und Ärzte vor Ort, die so-
fort geholfen haben. Von sehr dankbaren 
Angehörigen hörten wir später, dass die 
betroffene Person den Herzanfall über-
standen hat. In anderen ähnlich lebens-
bedrohenden Fällen wäre ein Defibrillator 
dringend nötig gewesen.

Es hat dann noch einige Überlegungen 
gebraucht, bis wir zu dem Schluss kamen, 
dass wir dieses Gerät nicht nur für uns als 
Kirchengemeinde, sondern für die Allge-
meinheit zur Verfügung stellen müssen. 
Aus diesem Grund hängt der Kasten mit 
dem Defibrillator nun direkt an der Drei-
faltigkeitskirche rechts neben dem Haupt 
eingang. Noch weiter rechts neben dem 
Schaukasten hängt eine große Tafel, auf 
der der Gebrauch des Gerätes erläutert 
wird. Es werden dort auch die Sponsoren 
genannt, mit deren Hilfe dieses Gerät fi-
nanziert wurde. 

Wir danken diesen Firmen und insbeson-
dere Frau Christina Schneider von der  
ToMa Marketing GmbH für diese Unter-
stützung.
Wir freuen uns, wenn Sie beides weiter-
sagen: An der Kirche hängt nun ein Defi-
brillator. Und: Die dort genannten Firmen 
engagieren sich auf vorbildliche Weise für 
unseren Stadtteil.

Pastor Axel Kawalla, mit allen, die sich um 
dieses Projekt gekümmert haben

Herz-Hilfe für alle!
Defibrillator an der Dreifaltigkeitskirche installiert
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Dank! Der Gesang kann bald durch pas-
sende Audiodateien begleitet werden, die 
von Kantor Martin Dietterle auf den Or-
geln unserer Gemeinde eingespielt wer-
den. Mit einer Aufnahme des Glockenge-
läuts der Apostel- und der Markuskirche 
kommen „unsere“ Kirchen akustisch zu 
den Senior*innen nach Hause.

... ein schönes Lied. Gottesdienste und 
Andachten werden nicht nur in den Kir-
chenräumen gefeiert. Auch in den Senio-
ren-Wohneinrichtungen, die auf unserem 
Gemeindegebiet liegen, finden regelmä-
ßig Andachten statt.
Dabei wird viel und gern gesungen. Das 
übliche Gesangbuch ist aber für die Seh-
bedürfnisse und motorischen Fähigkeiten 
von hochbetagten Menschen oft nicht 
passend.
Diakonin Inga Teuber und die ehrenamt-
liche Liturgin Conni Lieske haben deshalb 
zwei neue Liederhefte zusammengestellt, 
die im Layout und der Handhabbarkeit für 
die Bewohnenden von Senioreneinrich-
tungen gut geeignet sind. Die Lister Kir-
chenlieder werden bereits kräftig benutzt 
und erfreuen sich großer Beliebtheit, die 
Lister Weihnachtslieder werden im Ad-
vent folgen.
Die Hefte konnten durch großzügige 
Spenden gedruckt werden, die aus den 
Wohneinrichtungen und vom Kirchen-
kreis Hannover kamen. Ganz herzlichen 

Singt dem Herrn ...
Gemeindefest
Wir haben am 31.5.2026 wieder frische 
Erdbeeren für Sie. Schauen Sie doch mal 
vorbei.
 
Die Heizung kommt!
Die Stiftung beteiligt sich mit
20.000 € an den Kosten – Dank Ihnen!
 
Grund zum Feiern 2027
Nächstes Jahr werden wir 25!

Stiftung Dreifaltigkeit

EINLADUNG ZUM

für alle Stifterinnen und Stifter 
und Interessierten

02. September 2026
18:00 Uhr

Gemeindesaal
Friesenstr. 27a

STIFTUNGSFEST
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Stiftungen, Fördervereine, Spendenkonten

Spendenkonto der  
Apostel-und-Markus-Gemeinde

BANKVERBINDUNG:
Ev.-luth. Kirchenkreis 
Hannover
DE22 5206 0410 7001 
0525 00

mit jeweiligem Verwendungszweck:

Freundeskreis zur Förderung des 
Markuskindergartens 
Zweck: 525  FK Kita Markus

Freundeskreis Kirchenmusik 
Zweck: 525 FK Kirchenmusik

Kinder- / Jugendarbeit
Zweck: 525 Kinder und Jugend

Stiftung Dreifaltigkeitskirche
Henning Lukat, Tel: 0511 849 574 48
BANKVERBINDUNG:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
DE06 5206 0410 7001 0909 09
Verwendungszweck:
909-63 Spende Stiftung Dreifaltigkeits-
kirche oder
909-82 Zustiftung Stiftung Dreifaltig-
keitskirche

Förderverein „Kindergarten 
Holscherstr. 17 e.V.“
Tel. 34 23 85
DE26 2509 0500 0001 9238 38

Förderverein Kindertagesstätte Eich-
straße e. V. Andreas Niemuth
foerderverein.dfk@gmail.com 
DE70 2509 0500 0000 9244 31

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V. Britta Schlingmann
verein-kj@dreifaltigkeitskirche.de 
DE40 2505 0180 0910 3207 13

Gutes tun
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30. August, 13. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Sup. Brouwer
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, 
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl
6. September, 14. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
12 Uhr Markus: P. Feisthauer, 
Taufgottesdienst 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla,  
P. Gehrke,  M. Mikkelsen (Grandparents 
for Future), Schöpfungsgottesdienst

13. September, 15. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: P. Tiggemann, 
„Anders Feiern“, anschl. Kirchencafé 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.i.R. Kemper

 1 Superintendentur 66 12 02 
Mo-Fr 9-12 Uhr 
Dr. Christian & Dr. Rebekka Brouwer

 1 Diakoniestation Nordost 64 74 80 
Höfestr. 19-21

 1 Ev. Beratungszentrum 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2 62 50 29

 1 Ev. Stadtjugenddienst 924 95 40

 1 Telefonseelsorge  
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11

 0800-111 02 22

 1 Wiedereintrittsstelle 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche 
Pastor Lackner     0172 4723113

 1 Diakonisches Werk 3687-0 
Burgstr. 10  
Hedda Beißner  3687 119

 1 edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

 1 Krankenhausseelsorge 
Diakonin Gensink 3394 26 99

Die große Restaurierung ist nahezu abge-
schlossen, und das Instrument erstrahlt 
technisch wie klanglich in neuem Glanz. 
Schon jetzt lässt sich in vielen Veranstal-
tungen und Konzerten erfahren, zu wel-
cher klanglichen Vielfalt unsere neue Or-
gelanlage fähig ist.
Derzeit laufen die letzten Feinarbeiten an 
Intonation und Technik, die wir erst nach 
Inbetriebnahme des Instrumentes beauf-

tragen konnten. Damit unser Projekt nun 
vollständig abgeschlossen werden kann, 
fehlen uns noch rund 20.000 Euro. Ein 
wesentlicher Baustein sind die Pfeifenpa-
tenschaften, die wir weiterhin bewerben 
und Ihnen und euch sehr ans Herz legen. 
Wenn Sie sich beteiligen möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen sich bei Interesse 
an Hans Walter zu wenden:
orgel@apostel-und-markus.de.

Orgelpfeifen-Patenschaften

Einrichtungen des Kirchenkreises Hannover
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Hauptgottesdienste im Überblick

18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, 
AbendMahlZeit
5. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Prädikant Wernecke
12 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Taufgottesdienst
18 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Ahlers mit 
Abendmahl
12. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Lister Matthäuskirche: Pn. 
Burfien, Sommerkirche
19. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Friedenskirche: Pn. Lambrecht, 
V. Arnd, Sommerkirche
26. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Sommerkirche
2. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla und 
Team, Sommerkirche
9. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder, 
„Anders feiern“, anschl. Kirchencafé 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Schreeb
14. August
17 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Gottesdienst zum Schulanfang
15. August
11.15 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, 
Gottesdienst zum Schulanfang
16. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer im 
Rahmen des Markus.Musik.Sommers 
mit Abendmahl 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla mit 
Abendmahl
23. August, 12. Sonntag n. Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
11 Uhr Dreifaltigkeit: Pn. Ahlers  
12 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Taufgottesdienst

17. Mai Exaudi
10.30 Uhr Markus: V. Tegtmeier 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser
22. Mai
18 Uhr Marktkirche: Pn. Schröder und 
Team, Gottesdienst zum CSD
24. Mai, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Markus: Sup. C. Brouwer und 
Sn. R. Brouwer 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla, 
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl
25. Mai, Pfingstmontag
11.00 Uhr Apostel: Pn. Schröder, 
Jazz-Gottesdienst anschl. Hot-Dog-Essen
31. Mai, Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Orgelmesse mit 
Kantor Dietterle 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla 
Familiengottesdienst z. Gemeindefest
7. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
12 Uhr Markus: Pn. Schröder, 
Taufgottesdienst
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. i. R. Krause mit 
Abendmahl
14. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder  u. 
V. Tegtmeier, „Anders feiern“ mit 
Verabschiedung V. Tegtmeier , anschl. 
Kirchencafé 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kawalla mit 
Taufe
21. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer mit 
Abendmahl
11 Uhr Dreifaltigkeit: Lektorengottes-
dienst
28. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis
11Uhr Markus: P. Feisthauer 
Gottesdienst zum Brimborium 
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Apostel-und-Markus-Gemeinde

R. Zailskas, S. Hesse  66 54 67

Hohenzollernstr. 54A,  
Mo, Di, Fr: 10-12 Uhr
Gretchenstr. 55, Mi: 16-17.30 Uhr 
beide 30161 Hannover

apostel-und-markus.de
kg.apostel-markus.hannover@
evlka.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Pastorin C. Schröder 388 249 10
christine.schroeder@evlka.de
Pastor J. Feisthauer 62 14 03
johannes.feisthauer@evlka.de
Vikar J.P. Tegtmeier  0151 28702367

Berthold v. Knobelsdorff 909 84 17
v.knobelsdorff@eins5acht.de

Diakonin T. Groß 0179 6682304
Diakonin I. Teuber  0176 56801738

Küster A. Steimann 0179 31 66 333
Küsterin C. Wegner 0178 839 26 58

Kantor M. Dietterle  300 639 68
martin.dietterle@evlka.de
Aaron Leps:  
aaron.leps@apostel-und-markus.de

Walderseestr. 3: 
U. Lecke 66 59 14
kts.markus.hannover@evlka.de

Spendenkonto Apostel-und-Markus
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Bitte angeben: 
525 + Spendenzweck

Dreifaltigkeitsgemeinde

G. Hauschopp, S. Müller 33 42 90
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Do: 17-18.30 Uhr
Fr: 10-12 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
kg.dreifaltigkeit.hannover@evlka.de

Friesenstr. 27 A
Holscherstr. 17

Pastor A. Kawalla  33 42 912 
axel.kawalla@evlka.de

Elfi Abram
kirchenvorstand@dreifaltigkeitskir-
che.de

Diakon A. Jörs 234 63 71 
andreas.joers@evlka.de

Küster F. Kheder 0155 6029 0871

F. Mansilla Fuentealba, Gospelchor
mansillafuentealba@gmail.com
J. Schrader, Camerata  388 73 16
C. Nimz, Posaunenchor
christophernimz@web.de
Yo Hirano, Orgel 336 56 59

Holscherstr. 17: 
A. Klindworth 34 23 85
Eichstr. 55: S. Weigel 31 11 58

Spendenkonto Dreifaltigkeit
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02
Bitte angeben: 
512 + Spendenzweck

Gemeinde-
büros

Gemeinde-
häuser

Pfarramt

Kirchen-
vorstand
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